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Frauen wollen umverteilen, Manner nicht

Studie Die Ungleichheit der Vermogen und Einkommen nimmt weltweit zu -in Liechtenstein zeichnet sich ein etwas anderes Bild.
Eine Studie des Liechtenstein-Instituts nahm sich der Frage nach der Ungleichheit an -und der Frage, ob mehr umverteilt werden soll.

Stephan Agnolazza
sagnolazza@medienhaus.li

Was gibt es nicht alles fiir Volks-
wahrheitenzum Thema (Un-) Ge-
rechtigkeit: «<Am Ende zahlt der
Mittelstand» und «die Reichen
werdenimmerreicher,die Armen
immer drmer» sind nur zwei Bei-
spielevonvielen,welcheim Land-
tag und an Stammtischen zum
Besten gegeben werden. Lassen
sie sich aber auch statistisch un-
termauern? Das Liechtenstein-
Institutistdiesen Fragennachge-
gangen und prasentierte gestern
die Ergebnisse im Haus Guten-
berg in Balzers. Fazit: Entschei-
dendistnichtnurdietatsachliche
Verteilung von Vermogen und
Einkommen, sondern auch das
subjektive Empfindendes Einzel-
nen zur Ungleichheit.

Vermogen sind ungleicher
verteilt -jetzt stagniert’s

«Ungleichheitisteine derzentra-
len Herausforderungen fiir eine
Gesellschaft»,erkldrte Berno Bu-
chel, ehemaliger Forschungsbe-
auftragter Wirtschaft am Liech-
tenstein-Institut und Professor
flir Mikrookonomie an der Uni-
versitit Freiburg. «Fihrende
Okonomen schlagen angesichts
der Entwicklungen Alarm, weil
die Ungleichheiten zu gross wer-
den.» Betrachtet man die Ent-
wicklungen global, so zeichnet
sichin der Tat ein klares Bild hin
zumehr Ungleichheiten-gerade
beiden Vermogen.

In Liechtenstein dagegen ist
dasBild nichtsoklar: Beider Ver-
mogensverteilung von natiirli-
chenPersonenfand insgesamtein
hoherZuwachsstatt. 1968 gabes
inLiechtensteineinerfasstes Ver-
mogenvon 308,3Millionen Fran-
ken.ImJahr2000warenesschon
5,2 Milliarden, 2014 13,4 Milliar-
den. DieZahlenstammenausder
Steuerstatistik.

Wie aber sieht es mit der Un-
gleichheitaus? Dafiirrechnete das
Liechtenstein-Institut den Gini-

Einstellungen der Liechtensteiner Bevélkerung zu Fragen der Umverteilung

Finden Sie, der Staat sollte durch Umverteilung fiir eine
starkere Angleichung der Einkommen in Liechtenstein sorgen?

Skala von 1bis 7: Wert 1 = es gibt bereits zu viel Umverteilung, 7 = es sollte

viel starker umverteilt werden.

Einkommenskategorie
W tief eher tief
W eher hoch hoch
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Finden Sie, der Staat sollte
durch Umverteilung fiir eine
starkere Angleichung der
Einkommen in Liechtenstein
sorgen?

Skala von 1 bis 7: Wert 1 = es gibt

bereits zu viel Umverteilung, 7 = es
sollte viel starker umverteilt werden.

Ist Erfolg das Produkt von
harter Arbeit oder Folge von
Gliick und guten Kontakten?

Skala von1bis 10: Wert 1 = «Auf lange
Sicht zahlt sich harte Arbeit aus.»
10 = «Harte Arbeit zahlt sich nicht
immer aus. Erfolg ist mehr eine Frage
des Gllicks und guter Kontakte.»
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Manner Frauen

Manner Frauen

Quelle: Liechtenstein-Institut, Grafik: Katharina Hasler

Koefhizientenaus. Der Gini-Koef-
fizient ist ein Indikator der Un-
gleichheit,wobeiOfiirdie Gleich-
heitaller Vermogen/Einkommen
steht, wogegen ein Gini-Koefli-
zient von 1 bedeuten wiirde, dass
eine einzige Person das gesamte
Vermogen/Einkommen auf sich
vereinigt. In Liechtenstein belief
er sich 1968 auf vom Institut ge-
schatzte 0.528. Im Jahr 2000 lag
erdagegenbei0.872und 2014 bei
0.880.Die Vermogensind alsoim
letzten Quartal des vergangen
Jahrhundertsdeutlichungleicher
verteilt worden, ab der Jahrtau-
sendwendebliebdie Ungleichheit
aber stabil.

Einkommen sind
heute gleichmassiger verteilt

Beiden Einkommengibtesdage-
gen eine Uberraschung: Der Gi-
ni-Koeffizient bei der Erwerbs-
verteilung lag 1968 bei grob ge-

schitzten 0.475. Bis zum Jahr
2000 ist dieser Wert auf 0.409
gesunken, 2014 blieberpraktisch
stabil auf 0.412. Und das obwohl
die der erfasste Erwerb deutlich
stieg. Voninsgesamt128.2 Millio-
nen(1968) auf1407.5(2000) und

weiterauf1910.9 (2014). Mitden
ermittelten Gini-Koeflizientenist
alsoklar: Heute sind die Einkom-
men gleichmaissiger verteilt als
nochvor50 Jahren. Auchdie Ent-
wicklung der Reallohne verlduft
inLiechtenstein durchschnittlich

Berno Biichel, ehemaliger Forschungsbeauftragter am Liechten-

stein-Institut, stellte gestern die Ergebnisse vor.

Bild: Daniel Ospelt

leicht positiv - unabhangig von
der Hohe des Einkommens.

Fiir Okonomen gibt es
keine optimale Ungleichheit

Sowohl eine zu hohe Gleichheit
als auch eine zu hohe Ungleich-
heit wird von Okonomen als
wachstumshemmend bezeich-
net. Ist die Gleichheit zu gross,
fehlt der Leistungsanreiz, so die
traditionelle Okonomie. Istdage-
gendie Ungleichheitzugross, re-
duziert sich die gesamte Markt-
nachfrage. Ausserdem kann ssich
die Ungleichheit auch hier-auf-
grund von unwahrscheinlichen
Belohnungen fiir Anstrengung -
ebenfallsleistungshemmend aus-
wirken. Trotzdem wollte Berno
Biichel auf Nachfrage aus dem
Publikum keine These abgeben,
wie hochder Gini-Koeffizient op-
timal sein sollte -das ergebe sich
ausden Wertvorstellungen eines

jeden Einzelnen. Und die unter-
scheidensichinLiechtensteinge-
waltig.

Repriasentative Umfrage
in Liechtenstein

Das Liechtenstein-Institut be-
fragte in einer reprasentativen
Umfrage, wie Herr und Frau
Liechtensteiner zur Umvertei-
lung stehen. So wurde beispiels-
weise gefragt,obder Staatfiireine
starkere Angleichung der Ein-
kommen sorgen solle. Wahrend
die Personen mit einem hohen
Einkommendiese Frage vernein-
ten (sie wiren ja auch am stirks-
tenbetroffen), bejahten Personen
mit niedrigen Einkommen diese
Frage eher (siehe Grafik). Dabei
istnichtnurdasaktuelle Einkom-
menentscheidend, sondernauch
dasinder Zukunfterwartete-ein
Student kann trotz Minimalein-
kommen gegen mehr Umvertei-
lungsein, weilerin Zukunfteinen
hohen Lohn erwartet.

Frauenwollentendenziell viel
starkerumverteilen als Ménner-
die Unterschiede sind signifikant.
Auf die Frage, ob man in Liech-
tenstein mehr Staatseingriffe in
die Wirtschaft mochte oder ein
Liechtenstein mit mehr Wettbe-
werb auf dem Markt, zeigte sich
ebenfallseine signifikante Diffe-
renz zwischen den Geschlech-
tern: Ménner wollen tendenziell
den Wettbewerb, Frauen einen
starken Staat.

Das kann unter anderem da-
mitzusammenhéngen,dass Man-
ner den Erfolg vielmehr als Pro-
duktvonharter Arbeitund damit
als verdient ansehen, wihrend
Frauentendenziell meinen, dass
Erfolg vor allem eine Frage des
Gliicks und guter Kontakte ist.
«Ganz entscheidend fiir Umver-
teilungspriferenzensind Einstel-
lungen, die die Ursachender Un-
gleichheitbetreffen», so Blichel.
Iminternationalen Vergleichlie-
gendie Werte beider Frage nach
harter Arbeit oder Gliick im
Durchschnitt.

Dass Krankenkassen aus einem
ureigenen Interesse heraus ihre
Freudeangesunden Versicherten
haben, liegt nahe. Werkeine drzt-
lichen Leistungen in Anspruch
nehmen muss, fiir den werden
auchkeine Zahlungenfillig. Aber
die VersichererwollenihreKlientel
auchvordem Hintergrund desSo-
lidaritatsprinzips zu einer gesun-
denLebensweise ermuntern, sagt
Thomas Hasler, Geschiftsfiihrer
desLiechtensteinischen Kranken-
kassenverbands (LKV): «AlsKran-
kenversicherer steht der positive
Gedankeim Vordergrund,dassje-
mand, der sich gesund verhalt,
auch etwasfiir das gesamte Versi-
chertenkollektiv tut.»

Beitrag an den Kurs zur
Raucherentwohung

Konkrete Anreize,um Versicherte
in diese Richtung zu bewegen,
schaffen die in Liechtenstein té-
tigenKassen,indemsiesichanbe-
stimmten Kosten beteiligen, die

Gesiinder leben und dabei Geld sparen

Versicherungen Die Krankenkassen in Liechtenstein kennen bereits das eine oder andere Ziickerchen, mit dem sie ihre Versicherten zu
einem gesunden Lebenswandel zu ermutigen versuchen. Ein Blick in die Schweiz zeigt, dass es allerdings noch weitere Moglichkeiten gabe.

imZuge des Bemithensum einen
gesunden Lebensstil anfallen.
«AusderZusatzversicherung Na-
turaerbringenwirunteranderem
auch Beitrige fiir eineindividuelle
Gesundheitsforderung und Pri-
vention. Unteranderemsind dies
Kurse zur Raucherentwohnung,
Riickengymnastik, Haltungstur-
nen, Adipositas-Gruppenpro-
gramme, Beitrdge an Fitness-
Abos, nichtkassenpflichtige Os-
teoporose-Abklarungen oder
Check-up-Untersuche», erklart
Fabienne Hasler, stellvertretende
Leiterin der Concordia-Landes-
vertretungin Liechtenstein. Ahn-
liche Angebote finden sich auch
beider Swica (Zusatzversicherung
CompletaPraeventa)und der FKB
(Zusatzversicherung Plus).

Als weitere Einrichtung, die
dazubeitragt,dass Versicherteih-
rer Gesundheit Sorge tragen,
fithrt FKB-Geschaftsfiihrer Pino
Puopolodieim Zuge der Revision
desKrankenversicherungsgeset-

zeseingeflihrten Wahlfranchisen
von bis4000 Franken an. Damit,
betont er, seiein Anreizsystem
geschaffenworden,dasbeitiefer
Inanspruchnahme von Leistun-
genzulastender Obligatorischen
Krankenpflegeversicherung be-
trachtliche Ersparnisse ermogli-
che. «Dazuverhilftnatiirlichauch
eine gesunde Lebensweise.»

Mit dem Schrittzihler
zur tieferen Pramie

Beides, subventionierte Leistun-
gen wie Wahlfranchisen, sind
Mittel zur Popularisierung der
Gesundheitsforderung, die auch
in der Schweiz Verwendung fin-
den.Dochdamitistdie Angebots-
palette der dortigen Versicherer
nichterschopft. Einerzunehmen-
den Nachfrage erfreuensichins-
besondere spezielle, im Zusatz-
versicherungsbereich angesiedel-
te Programme, die Pramienre-
duktionenin Aussichtstellen. Die
CSS etwa hat ein Schrittzdhler-

programm namens «myStep»
lanciert, mit dem sich Bewe-
gungslust im wahrsten Sinn des
Wortesauszahlt. Im Benevita-Bo-
nusprogrammder Swicawieder-
umkonnen Versicherte durch ei-
ne gesunde Lebensweise, die sie
ineinemFragebogendeklarieren
miissen, Bonuspunkte sammeln
und ihre Pramie so um bis zu 15
Prozent senken.

Ansitze, die auch den Versi-
cherernim Fiirstentumgutzu Ge-
sichtstiinden? LKV-Geschaftsfiih-
rer Hasler kann sich das durchaus
vorstellen. In seinen Augen seien
solche Angebote «sicherlichsinn-
voll und auch praktikabel». Auch
dererstkiirzlichvonSchweizer Ex-
pertenwiederins Spielgebrachten
Moglichkeit, an bestimmte Perso-
nengruppenadressierte Versiche-
rungsangebotezuschaffen,indem
beispielsweise Ubergewichtige
fireinen Gewichtsverlustmit Ra-
batten belohnt werden, steht er
grundsitzlich aufgeschlossen ge-

geniiber. WerwenigervonderAll-
gemeinheit zu tragende Kosten
verursache, verhalte sich solida-
risch. «Es scheint daher legitim,
daszubelohnen.» Allerdings, be-

Mit der wahlbaren
hoheren Franchise
kann heute jeder im
Bereich der OKP
Eigenverantwortung
ubernehmen.

Thomas Hasler
Geschaftsfithrer LKV

tont Hasler zugleich, konne nicht
pauschal beantwortet werden, ob
solche Angebote stetssinnvoll, so-
lidarischund fairseien. « Dashangt
im konkreten Fall von der Ausge-
staltungder Rahmenbegingungen
ab.»

Definitiv keine Option fiir
Liechtenstein ist eine Moglich-
keit, die das Schweizer Versiche-
rungssystem seit Langem kennt:
der Abschluss einer Bonusversi-
cherung. Dabeizahlen Versicher-
teimersten Jahreinen Aufschlag
aufihre Grundversicherungspra-
mie,konnendiese anschliessend
aber mit jedem Jahr ohne Leis-
tungsbezug senken. «Die Bonus-
versicherung ist in der OKP der
Schweizgesetzlichvorgesehen»,
erklart Hasler. In Liechtenstein
seidiesnichtderFall-und konne
deshalb auch nicht angeboten
werden.

Oliver Beck
obeck@medienhaus.li
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Val = 077  0x0005 "M"

Val = 079  0x0006 "O"

Val = 080  0x0007 "P"

Val = 097  0x0008 "a"

Val = 098  0x000a "b"

Val = 099  0x000b "c"

Val = 100  0x000c "d"

Val = 101  0x000d "e"

Val = 103  0x000e "g"

Val = 104  0x000f "h"

Val = 105  0x0010 "i"

Val = 106  0x0011 "j"

Val = 107  0x0012 "k"

Val = 108  0x0013 "l"

Val = 109  0x0014 "m"

Val = 110  0x0015 "n"

Val = 111  0x0016 "o"

Val = 114  0x0019 "r"

Val = 115  0x001a "s"

Val = 116  0x001c "t"

Val = 117  0x001d "u"

Val = 118  0x001f "v"

Val = 119  0x0020 "w"

Val = 228  0x0009 "ä"

Val = 246  0x0017 "ö"

Val = 252  0x001e "ü"



[FONT]

name = "LyonText-Regular--Identity-H"

fullName = "BCDWEG+LyonText-Regular"

nameDescendant = "LyonText-Regular"

type = "Type0"

incongruence = 0



Val = 040  0x003c "("

Val = 041  0x003d ")"

Val = 044  0x0021 ","

Val = 045  0x0030 "-"

Val = 046  0x003e "."

Val = 047  0x0044 "/"

Val = 048  0x0050 "0"

Val = 049  0x003a "1"

Val = 050  0x0048 "2"

Val = 051  0x0047 "3"

Val = 052  0x002b "4"

Val = 053  0x002a "5"

Val = 054  0x0043 "6"

Val = 055  0x0042 "7"

Val = 056  0x0024 "8"

Val = 057  0x0037 "9"

Val = 058  0x0020 ":"

Val = 063  0x003f "?"

Val = 065  0x0001 "A"

Val = 066  0x0003 "B"

Val = 067  0x0004 "C"

Val = 068  0x0005 "D"

Val = 069  0x0006 "E"

Val = 070  0x0007 "F"

Val = 071  0x0008 "G"

Val = 072  0x0009 "H"

Val = 073  0x000a "I"

Val = 074  0x000b "J"

Val = 075  0x000c "K"

Val = 076  0x000d "L"

Val = 077  0x000e "M"

Val = 078  0x000f "N"

Val = 079  0x0010 "O"

Val = 080  0x0012 "P"

Val = 081  0x0013 "Q"

Val = 082  0x0014 "R"

Val = 083  0x0015 "S"

Val = 084  0x0016 "T"

Val = 085  0x0017 "U"

Val = 086  0x0019 "V"

Val = 087  0x001a "W"

Val = 090  0x001b "Z"

Val = 097  0x001c "a"

Val = 098  0x001e "b"

Val = 099  0x001f "c"

Val = 100  0x0022 "d"

Val = 101  0x0023 "e"

Val = 102  0x0026 "f"

Val = 103  0x002c "g"

Val = 104  0x002f "h"

Val = 105  0x0031 "i"

Val = 106  0x0032 "j"

Val = 107  0x0033 "k"

Val = 108  0x0034 "l"

Val = 109  0x0035 "m"

Val = 110  0x0036 "n"

Val = 111  0x0038 "o"

Val = 112  0x003b "p"

Val = 114  0x0040 "r"

Val = 115  0x0041 "s"

Val = 116  0x0046 "t"

Val = 117  0x0049 "u"

Val = 118  0x004b "v"

Val = 119  0x004c "w"

Val = 120  0x004d "x"

Val = 121  0x004e "y"

Val = 122  0x004f "z"

Val = 150  0x0025 "Œ"

Val = 171  0x002d "«"

Val = 187  0x002e "»"

Val = 196  0x0002 "Ä"

Val = 214  0x0011 "Ö"

Val = 220  0x0018 "Ü"

Val = 228  0x001d "ä"

Val = 246  0x0039 "ö"

Val = 252  0x004a "ü"

Val = 256  0x0028 "fi"

Val = 256  0x0027 "ffi"

Val = 256  0x0029 "fl"
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name = "LyonText-Semibold--Identity-H"

fullName = "BCDWEI+LyonText-Semibold"

nameDescendant = "LyonText-Semibold"

type = "Type0"

incongruence = 0



Val = 066  0x0001 "B"

Val = 069  0x0002 "E"

Val = 070  0x0003 "F"

Val = 072  0x0004 "H"

Val = 075  0x0005 "K"

Val = 076  0x0006 "L"

Val = 077  0x0007 "M"

Val = 080  0x0009 "P"

Val = 082  0x000a "R"

Val = 083  0x000b "S"

Val = 084  0x000c "T"

Val = 085  0x000d "U"

Val = 086  0x000e "V"

Val = 097  0x000f "a"

Val = 098  0x0011 "b"

Val = 099  0x0012 "c"

Val = 100  0x0013 "d"

Val = 101  0x0014 "e"

Val = 102  0x0016 "f"

Val = 103  0x0017 "g"

Val = 104  0x0018 "h"

Val = 105  0x0019 "i"

Val = 106  0x001a "j"

Val = 107  0x001b "k"

Val = 108  0x001c "l"

Val = 109  0x001d "m"

Val = 110  0x001e "n"

Val = 111  0x001f "o"

Val = 112  0x0021 "p"

Val = 114  0x0023 "r"

Val = 115  0x0024 "s"

Val = 116  0x0026 "t"

Val = 117  0x0027 "u"

Val = 118  0x0029 "v"

Val = 119  0x002a "w"

Val = 122  0x002b "z"

Val = 146  0x0022 "™"

Val = 150  0x0015 "Œ"

Val = 214  0x0008 "Ö"

Val = 228  0x0010 "ä"

Val = 246  0x0020 "ö"

Val = 252  0x0028 "ü"



[FONT]

name = "SuisseWorks-Bold--Identity-H"

fullName = "BCDWDX+SuisseWorks-Bold"

nameDescendant = "SuisseWorks-Bold"

type = "Type0"

incongruence = 0



Val = 073  0x0001 "I"

Val = 097  0x0002 "a"

Val = 100  0x0003 "d"

Val = 108  0x0004 "l"

Val = 110  0x0005 "n"
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